
 

 
Liebe Unternehmenspartner, liebe Freunde der German‐Jordanian University (GJU), 
 
in dieser Ausgabe finden Sie Informationen zu: 
 

 Neuer Unternehmenspartner: actensys GmbH 

 Studentische Abschlussarbeiten – haben Sie Interesse? 

 Information über das Emirat Ras Al Khaimah als potentieller Geschäftsstandort 
 
 

Unser neuer Unternehmenspartner: actensys GmbH 
 
Die actensys GmbH bietet innovative Energielösungen mit Nachhaltigkeit. Das wachsende Unternehmen 
unter der Führung von Martin Weißenfels, wurde 2008 als 
Ingenieurbüro für Photovoltaik gegründet. Zwischenzeitlich gehören 
neben der energetisch hocheffizienten Zentrale in Ellzee 
Niederlassungen in Weilheim, Schlins (AT) und Salez (CH) zum 
Firmenverbund. Energieerzeugung aus erneuerbaren Quellen, aber 
auch die intelligente Gebäudevernetzung und Energiemanagement 
sowie integrative Energienutzung bilden die Kompetenzbereiche der 
actensys GmbH.  
 
Wir freuen uns, die actensys GmbH als neuen Unternehmenspartner in unserem Netzwerk begrüßen zu 
dürfen.  
 
 

Studentische Abschlussarbeiten in Ihrem Unternehmen 
 
Immer wieder erreichen uns erfreuliche Berichte von Studierenden, die ihre Abschlussarbeit zusammen 
mit einem unserer Kooperationsunternehmen realisiert haben. Dies begrüßen wir sehr, denn es bestätigt 
unser Konzept einer praxisorientierten Lehre und zeigt einmal mehr, wie gewinnbringend der Einsatz von 
ausländischen Studierenden in hiesigen Unternehmen sein kann. 
 

 



Um uns einen detaillierten Überblick darüber zu verschaffen, wer von unseren Unternehmenspartnern 
generell an studentischen Abschlussarbeitsprojekten im eigenen Haus interessiert ist, würde ich Sie 
bitten, mir diesbezüglich kurz Rückmeldung zu geben, wenn dies für Sie zutrifft. 
 
Und so funktioniert es:  

1. Schreiben Sie mir eine kurze Email (inkl. des/der gewünschten Fachbereichs/e) an 
caroline.harms@german‐jordanian.org 

2. Erhalten Sie ggf. Bewerbungen von interessierten Studierenden im gewünschten Fachbereich 
3. Wählen Sie selbstständig nach Qualifikation die passenden Kandidaten aus 

 
Dieser Service wird Ihnen kostenfrei von der GJU angeboten. 
 
Ihre Meldung bei mir ist unverbindlich und zeigt lediglich ein grundsätzliches Interesse an einer solchen 
Form der Kooperation. 
 
 

Das Emirat Ras Al Khaimah als potentieller Geschäftsstandort 
 
Ras Al Khaimah ist das nördlichste der sieben Emirate der Vereinigten Arabischen Emirate (VAE) und liegt 
etwa 100 Kilometer nordöstlich von Dubai. Seit der Gründung der VAE hat sich das Emirat stark 
weiterentwickelt und ist heute als einer der attraktivsten Industrie‐ und Geschäftsstandorte des Nahen 
Ostens bekannt. Die Ras Al Khaimah Investment Authority (RAKIA) bietet niedrige Betriebskosten in einer 
strategisch günstigen geografischen Lage.  
 
Mit ihren zwei Industrieparks Al Hamra und 
Al Ghail, die aus Free Zone (Freihandelszone) 
und Non Free Zone bestehen, ist RAKIA in 
der Lage, attraktive und  wettbewerbsfähige 
Standorte für Unternehmen anzubieten. So 
können Industrieunternehmen, aber vor 
allem auch KMUs, von einem reibungslosen 
Betrieb in einem dynamischen Umfeld 
profitieren und in der Region und darüber hinaus erfolgreich sein.  
 
RAKIA bietet ein breites Spektrum an Lösungen und Leistungen, wobei stets die Bedürfnisse der Klienten 
im Vordergrund stehen. Dank der strategischen Vorteile und Investorenfreundlichen Politik sind 
mittlerweile 7500 Unternehmen hier ansässig.  
 
Bei weiterem Interesse an diesem Emirat als potentiellem Geschäftsstandort, melden Sie sich gerne unter 
caroline.harms@german‐jordanian.org oder direkt bei RAKIA unter info@rakinvestmenhtauthority.com. 
 
Quellen: 
http://rak‐ia.com/ 
 

 
  

 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie weitere Fragen zur GJU oder geplanten Projekten haben.  
 
Mit freundlichen Grüßen aus Magdeburg 
 

 

   
Caroline Harms 
Corporate Relations Manager 
 
German‐Jordanian University Project Office 

 



Hochschule Magdeburg‐Stendal  
Breitscheidstraße 51 
D‐39114 Magdeburg 
Germany 
Telefon: +49 391 886 4951 
Fax: +49 391 886 4947 
caroline.harms@german‐jordanian.org 
http://www.german‐jordanian.org 
http://www.gju.edu.jo 
 
 

                    
 
 
Möchten Sie keine weiteren Informationen über die GJU erhalten, senden Sie mir bitte eine kurze    

E‐Mail.  


